
vultlt 0 i,-e LLi,;,.\-t ,,/f /' /'4--,:lt C.
/:-tt ry. t1 . t  (  , , :1)

Der sympathiche A!zt, do sid! dank seies Faclwissens, srino !ürsorse
und Gcsdi&lid,k.n in kurzs Zen ein€ sure ?raxjs sdafieo konnte, ist
Mitglicd des Viener;{rzteklubs. Er isl mit Fra! SusaDne, seb. Obcrlände.,
vcrmähh und har einen Sohn, Roberr, p.ld,d s.d,s Jähre ah jst. 7oo

PORGES, DR. OTTO
Univcßiräßprof$sor für innere Medizin, wobnr v/ien lX/2, S&w:rz-
spanientraßc 7, Telephan A"24-1-64. \üurdc am r. Aprjl 1879 als Sohn
des Hcrrn Slgnund Porgcs und deser carrin Emiljc zu Bland.n d. d. E.
scboro, bcsudltc d;e Mjrrclsdtul. in Teplitz uod dann die mcdizinkdrs
Fäkulrätcn d.r Hodsdol.n jD Pras und io Srraßbu.s i. E- Nadrdcn cr
;n Prag im Jahre rgoJ promovierr harte, gcnoß .r praküö. fa&lidt
Ausbildung in Pras, vi.n und Berlin. Er hab;lirielle sidr rgrr an dcr
VicDcr Univ.lsirär als Privatdozot für jnnüc Medizin und hr scit rqro
a. o. Profcssor dieses Fadrcs an der Universität in Vien. Von rso8 bis
!9] ]  v i rk ! . . r  uberau'  er fo lsre id und ' *d ic 's tvo l l  an dcr  L f i fcd iz i -
n;dld Univdsnäßkljnik, bk zuF Jahe re,9 als deren A$isr.nr lnd in
do lctztcn vicr Jahrd als Lcncr der Klinik.
Gcscnwä.ris is! Prof6so! Dr. O. P., w€l&.r ah eiier dq bcdcutcld$cn
urd argcschc!$er Stofiwcösclprrholog.n \rjos gil! als Primararzr am
Childs-Sljlal€ hie! tüJigi e! har di€ Therapie dcr Stoffwechselqk.eku'-
gen scwaltig bereiÄert und, .in bevorzusid Sc}üler Professor Noord s,
in seinen aufsÄ]ußrciöen vcrkcn über die Diärbchandlu'e dd Zud<eF
\rdnkhcit !uß.ßr wrflvollc BcirräBe frlr dic Erforsdruns djso G"bieres
gegcbcn. Aus reiner F€d.r 3lamnd rlo wisosdraftiidre Arbcncn aus d.n
Gcbictcn da innden M.di"in, Chcnic, Baktcriologie, P|amakologit,
übcr Behandlung dcr Zud<crkrankheit, Magcn- und Darmkrankheircn.
Seincr Milirärdicnsrprliöt ah Einjähris-Frei*illiscr cnrspradl cr in den
Jahren r8:8 und r9o1; *ährend des V,elikricg* war €r Spn.lskomnan-
dant ir Vicn nir dcr Charre eins k. k. RcsjneDrsa.zls. Er vurdc
wjcdcrhoh ausrczei&ner, so nit dem Ritrcrkreuz des F.anz-Joscphs
Ordas, mn do Offizicrs.hr.lzei&o vom Roren Krsz usw. und isr
aud, Offzi.r d.s Könisl. rulnänjsdlfn Kroncnordcns. Prof6so. Dr. O. P.
nr mn Fra! Maria, g.b. Löw, verheiratct; dcr Ehc otsprosscn zwci
Kinder, Franziska urd Karl Porges.

,t ui '

rofcsor, wo}nt in vid XIX, Gatrcrburggassc 17, Tclcphon B-ro,8-98.
Er wurdc ir Vien am t1. S€plchb.r r87r als Soha ds Herrn Ludwig
Porsdr und dcsa Gattin Amrlia reborm. Er 

"udicltc 
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sic an dcr Vicnc Unircßnär und mrde im Jäfr. rgor promovicrr. Von
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b. obdländ.r,

reöo b i i  ,öor  rar  *  a ls  Ars isLmt un-d Sdlü lcr  Hab*hndb in Crrz tär ;g

*" , " , f  i ln  ' t t t * t ' , . in  reol :n ds wierer  In ' r i tu t  ber ief  rgos verötrent-

ld,te Dr. P. lcinc trundl.g:nde Sdrri{t ..Dcr Spaltci6nungsrpprrat un

aic j ' re  der  rhy losenie"  tG.  F isöcr .  Jerr ) ,  dq ih  Jahrc ,qol  d ie Arbei r

..Dre ö'!..rcidr5öen CaleoPsi\arten der Unrcrgattuns Tcrrrkit GßdL-
ncn in v i .a l  vo ng.grngcn wrr .  reoo wurdc cr  zur  Dozcntcn der  Bote-

n isd* Iehrranze rn der  
'T ier i rzr l .Sen 

HodEdlu l .  in  \Y/ ien be*el l t '
c . . ldrs Amr cr  rußcr .e incr  Srcuune a ls  e6(cr  Ars i " .n!  !m \vast . in-

Inslnut bis r9r t versah. rqtt wurde er in Cz€lnownz mit der supplic'ung
de. Borrnisdrcn Lch(kanzel beüaut, I9r: ztn außrordcnrlidrcn Profasor
md Dirckior d.s Botanisdcn Gartcns und 1n*itutcs, r9r1 zum Ordinarius
elnarni. Seir I9:o wirkt Dr. P. als o. Professor dq Boranik und Vor-
*and dcr Lchrkanzcl für Botanik und dcs Botanisdtcn Gancns an der

Ho&sdrule für Bodenktltur in Vicn. r9:r/:1 hanc q das Rcktorat diescr

Prof. Dr- P., der als Phylogenetikd ünd Blür€nbiolose iorctnationaler
Ruf genicßt, arbcitetc vor aLlm ouf dem Gebicte der pflanzli&€n Std-
ocsgesdriöte und dcr phylogenetisdren Pflaozcnanatomie. Bcsond.rs fcs-

sche ihr das Problem dcr Blüte und ihrer Batäubung. Dcr Einfluß Habcr
landm zcist sidl in schen Arbeitcn und Untersudrungcn übcr die Honig-
ersatzoittol dc. Ordid.enblüt., Kapillarcinridrtungcn, Fctigung 6d
Vasserspcidleruns der Blüra.

S.it r9ö8 mn Untcrsudrungen ilbcr dic plötzlidrcn AbändcrunScn br*ilja-
nisd,ef Or&idc.rblüten besüäftigr, untcnahm er r9I4 eine Studicnreisc
nadr Java, wcldr außtrordotlidr fru&tbrinsod äuf s.inc Tnli8k.it
{;krc. \v; v.rdank.n ihn dic ErforsdlunB dcr Vos.lblumcn (dordr Vös.l
hcsräubtc ßlumen) und do Säugc*rbLumen, in deren Ancrkcnnung ihtt
rol von der \(iencr Akadcmie dcr vissosdrafto der Licbcn-Prcis für
Physiologie vcrliehcn wudc. r93o unrernahn .r .ine zw€irc Tropenrcisc
n.ch Costa-Rica, bei w€lcher cr wichtige Bcobachtmg€n über KoLibriblum€a
und dic durdr Flcdgmäusc bcstäubicn Fl.&rmau:blutrn crntetc. Prof.
Dr. P. gilt hcute ah rid,mnggebender Führer dcr wnknsdlaftlide! Blüten-
biologic und b.*cr Kcmcr dcr Lcbcnsbczichurgsu von Blumc und \(itbcl-
tier sowi€ des t.opisdrcn Blumcnlcbcns. ln *incr ,,Ardcgonth<ori." v.rtnlt
er den Grdankcn, daß die stammcsgcsüidrtli& Verbundcnheit aller höhercr
Pilanzen von dcn Mooso :ufvärts in do g@cirsancn Bcsitz d* Grond-
orsans, dcs Afdlesons, ihrn gestaltlid,en Ausdfudr findet.

Prof. Dr. P. ist Hcrause.bcr und Chcfrcdakteur de. FadEci$drift 
"Bio-

logia gcreralh". Von seircn Sdrifteo scicn außcr dcn bercits erwähnten
noÄ der ,,Verrodr einer phyJogdd;&en Erklärung dcs Embryosa&a und
d.r dopp€ltcn Bcfrudtung der Angiosp.m.n" (G. FirdEr, Jena Itö7)'

,,Methodik dcr Blürenbiolosie" (Urban & So\warzcnbers, vien-B€ilin
te22),,,Costa-Rica" (G. Fisdrer, Jcna r91r) und 
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sdicnen zahlrei&! Aufs:itze, dic zu dm bahnbrcöcndcn und widtigstco
dcr biologisdrcq Forsdrung zählcn.
Pfof. Dr. P. ist nit Fra! Anna Porsdr, gcb. Gr:mbcrg, voh€irat$ und hat
.inen rtj:ihrigen Sohn, Helmut.

PösCHMANN, DR. ANION
Sekionschcf a. D., Pralsident der Erstco Donau-Dmpfschiffrhrts-Cesell-
schaft a. D., wohnt wi€. IX/r, Liechtenstcinshaße 46, Tclephon
R-J3 6-70. vurde am 27. Februar 1873 a.ls sohn des Beamten der k. k.
östcrleichischcn Sgatsbahoen Anton Pöschmaan und d€ssen Gattin Bar-
bari ia l(/i€n gcboren, beuchte das P:arstengym@siun, €rfüllte nach
Ablegung der Matu.hätsprütung an diesen Gymasium seine einjäh.ig-
freiwilligc Militärdi€nstzeit bei,n io. IeldjäCerbrt.illor Kopa.l in V/icn
und trat als Leütd^nt ia die Reserve dieses Batailons. Sodmn vidmete
er sich den Srudium der Rechts- und staatswiss€nschdft€n an dc. wie-
ner Univelsität ud nrde zum Dokto! juris promovien. D!.Iöschhenn
fu.t in dcn Dicnst der k. k. österrcichischen Staatsbahnen urd
wulde nach mehjähriger Di.ostzeit im Ex€kutivdi€trst in deo Strtioneo
Signundsherberg, AlL€nsteig lnd Unterhetzmddf d€r Persoqalnbte;-
lung der Staatsbahndirekion Wien zogewiesen, wo er mehrere Jahre als
S€krctär des damaligm StaatsbahDdirektors Hofrat von Khittel fungier-

In Jahre r9o3 Mrde D!. Pöschmann in da! damalige k. k. Eis€nbahn-
rninisteriün einbenfen, zünitchst dem Rechtsdepartement zugeteilt und
sodantr d€r Sekion für dic Ste^tsaufsicht übc. die P.iv.tbalnen zuee
wieso.  In  d i rser  Sre l lubg bei rbei rc t  s  d je jur id isch- idmini" t . r t i ;eq
Angeleg€nheiten zahlreicher, dah.ls zur Ausfühfrtrg gctang€od.€r Pri-
v.tlokalbrhnco, ferncr die Vorbereitung der Verstaatlichung verschie-
dener dieser Bahnen durch übenahme h den Pachtbctrieb der k. k.
Staatsbahnen, so insb€sondcrc von d€n im heutiger Österleich liegenden
B.hnen dic Prchtung d€r \/elser Lokalbahnen, der niederdstdleichischen
Laddgbahnetr usw. Er rückte zün Vo.stmdstellverfucter und spater
zum VornÄod de Depa.teocnts für die Sreatatfsiclt dü Privatb.hnen
vor lnd übein.hn bald nach dcm Kri€ge dar D€prtem€nt {ür Rechts
und internationale ^ngclegenhcit€tr dcs Verkchrswescns. In dieser EL
geNchaft oblag Dr. Pöschmam die übeieitung der zallreichen, im 3ur
genland g€lcgen€n P.ivetbahnen ir dß Regimc d6 öster.eichischen Ii-
senbahnrechtes durch Konzessionienng diese. Bahnen .ls ösierr€ichische
Untefnehmungen, swic die O.dnung der Betiebsverhältnisse dieet Bah-
ncn. Ferner mußtcd iofolge dcr neuen GfteziehüDg die Aetrlußver-
hältnise der österr.ichisohen Eisenbahne4 in dcn leuen G.enzstationen
geregelt und zu diesem Behule S,taatsverträg€ liber die Ordnung dieses
Dießtes gcg€nübo den altcn und der neuer Nachbarsta.to abgeschlos-
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